
Spielbericht 17. Mai 2026 
Geschrieben von Finn Lang  
SV Prag Stuttgart gegen SC Stammheim 4:2 
 
SV Prag dreht das Spiel und siegt zuhause gegen den SC Stammheim mit 4:2 
 
Der SV Prag lieferte zuhause gegen den SC Stammheim eine kämpferische Vorstellung und drehte 
einen Rückstand in einen verdienten Heimsieg. 
 
Otis Raiser eröffnete die Partie furios: In der 8. Minute setzte er sich nach einem langen Ball gegen 
zwei Gegenspieler durch und schoss präzise vom Sechzehner ins untere linke Eck – das 1:0. Der SV 
Prag war die bessere Mannschaft, versäumte es jedoch, die Führung weiter auszubauen. Das rächte 
sich kurz vor dem Pausenpfiff: Nach einem Prager Fehlpass sprintete der Stammheimer Zehner in der 
47. Minute allein auf das Tor zu und versenkte den Ball eiskalt zum 1:1. 
 
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit erwischte der SC Stammheim den SV Prag auf dem falschen 
Fuß. In der 56. Minute nutzten die Gäste einen weiteren Konter – diesmal nach einer Prager Ecke – 
und trafen eiskalt aus dem Lauf ins lange Eck zum 1:2. 
 
Doch der SV Prag gab nicht auf. In der 70. Minute war es Leoluca Cimino, der nach einer Flanke von 
Tim Wernecke und anschließendem Strafraum-Ping-Pong per Volley zum 2:2 traf. Die Prager 
drängten nun auf den Siegtreffer und wurden belohnt: In der 88. Minute köpfte Navid Kashefipour 
nach einer Ecke stark zum 3:2 ein. 
 
Den Schlusspunkt setzte Otis Raiser in der 95. Minute: Nach einer hohen Balleroberung ließ Emil 
noch zwei Gegenspieler stehen und servierte den Ball perfekt für Reiser, der nur noch einschieben 
musste – 4:2. 
 
Fazit: Ein verdienter Sieg für den SV Prag, der Moral und Qualität bewies. Die Anfälligkeit bei Kontern 
bleibt jedoch ein Thema. 


